
Stadt Gladbeck Gladbeck, 31.08.2004 
Sozialausschuss 
 
 
 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die Sitzung des Sozialausschusses 

 
am Dienstag, 21.01.2003, 

 
im Ratssaal 

 
 
Anwesend: 
 
Unter dem Vorsitz von Ratsfrau Maria Seifert 
 
Die Mitglieder: 
 
Dahmen, Michael    
Dieler, Christa    
Dyhringer, Norbert    
Hemmers, Willi    
Kolberg, Rosemarie    
Mann, Rudolf    
Peine, Franz-Josef    
Puschadel, Brigitte    
Schulte, Theodor ab 17:15 Uhr   
Watenphul, Jürgen    
Wedekind, Wolfgang    
 
Es fehlt: 
 
Breuer, Wolfgang    
 
Beratende Mitglieder: 
 
Plantenberg, Ingrid    
 
Von der Verwaltung nehmen teil: 
 

   

Hommel, Ulrich Michael Stadtkämmerer/Beigeordneter   
Böddeker, Rainer Städt. Oberverwaltungsrat   
Aspöck, Dietmar Stadtoberamtsrat   
Dehmel, Bodo Stadtsozialamtsrat   
Andres, Thomas Stadtamtsrat   
Jakob, Manfred Stadtamtmann   
Richter, Barbara Gleichstellungsbeauftragte   
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Als Gäste nehmen teil: 
 
Herr Neulken Arbeitsgemeinschaft für Behindertenfragen 
Herr Röring Seniorenbeirat 
Herr Lechert Arbeitsamt 
Frau Fromm Rebeq 
 
Die Vorsitzende eröffnet um 17:05 Uhr die Sitzung. Sie begrüßt die Anwesenden. 
 
 
1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner nach § 15 der Geschäfts-

ordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 
 

Es liegen keine Fragen vor. 
 
2. Anträge nach § 48 Abs. 1 Satz 5 GO NW 
 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
4. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 10.12.2002 
 

Gegen die Fassung der Niederschrift werden keine Einwendungen erho-
ben. 

 
 
5. Beschlusscontrolling - 2. Halbjahr 2002 - 

- Vorlagen-Nr. 03/0007 - 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Beschlusskontrollliste zur Kenntnis. 
 
  

 
6. Kommunale Beschäftigungsförderung; 

hier: Geschäftsbericht 2002 
- Vorlagen-Nr. 03/0009 - 
 
Nach einigen grundsätzlichen und erläuternden Ausführungen durch 
Herrn Beigeordneten/Stadtkämmerer Hommel erläutert Herr Aspöck die 
ermittelten Daten und beantwortet Fragen zu dem Themenkreis.  
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
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7. Europäisches Jahr der Behinderten 
- Vorlagen-Nr. 03/0010 - 
 
Herr Dehmel teilt ergänzend mit, dass die Teilnahme einer Gladbecker 
Delegation an der Eröffnungsveranstaltung in Magdeburg nicht zuletzt 
aus Kostengründen abgesagt worden sei.  
 
Die für den 05.07.2003 geplante Großveranstaltung werde zusammen mit 
dem „Tag der Hilfsorganisationen“im Bereich Willy-Brandt-Platz und Gale-
rie durchgeführt werden.  
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
  

 
8. Gleichstellung behinderter Menschen; 

hier: Bildung eines Planungsstabes 
- Vorlagen-Nr. 03/0011 - 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und 
beauftragt sie mit der Bildung eines Planungsstabes „Barrierefreie Stadt“ 
als Facharbeitsgruppe des Sozialausschusses. 
 
  

9. Auswertung des bundesweiten Vergleichs der Leistungen der  
Landschaftsverbände im Sinne eines Benchmarkings 
- Vorlagen-Nr. 03/0012 - 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht über den Kennzahlenvergleich 
der überörtlichen Träger der Sozialhilfe 1999 und 2000 zur Kenntnis. 
 
  

10. Situation der Spätaussiedler/innen in Gladbeck 
- Vorlagen-Nr. 03/0013 - 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
  

 
11. Veranstaltungen für Seniorinnen und Senioren - 1. Halbjahr 2003 - 

- Vorlagen-Nr. 03/0014 - 
 
Der Sozialausschuss nimmt das Programm für Seniorinnen und Senioren 
- 1. Halbjahr 2003 - zur Kenntnis. 
 
  

12. Anfragen nach § 13 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck 
und seine Ausschüsse 

 
Es liegen keine Anfragen vor. 

 
13. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
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Es werden keine Mitteilungen gegeben. 

 
 
14. Mitteilungen des Dezernenten 
 

In der gemeinsamen Sitzung am 10.12.2002 haben Sozial- und Jugendhil-
feausschuss den Beschluss gefasst: 
 
„Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, vorbehaltlich einer Ko-
finanzierung durch das Landesjugendamt eine Untersuchung zur bedarfs-
gerechten Entwicklung der Betreuung und Förderung von 0- bis 3-jährigen 
Kindern und ihren Familien in Gladbeck in Auftrag zu geben.“ 
 
Auf einen entsprechenden Zuschussantrag habe das Landesjugendamt 
mit Schreiben vom 06.01.2003 mitgeteilt, dass sich im Auftrag des Lan-
desjugendhilfeausschusses ein ähnliches Modellprojekt z. Z. in einer Ent-
wicklungsphase unter Beteiligung von Jugendämtern und freien Trägern 
befinde. Eine Entscheidung des Landesjugendhilfeausschusses, ob dem 
Gladbecker Antrag auf Förderung des Modellprojektes stattgegeben wer-
de, sei von daher nicht vor Ende 2003 zu erwarten. 

 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:42 Uhr 
 
 
 
- M. Seifert -  - M. Jakob - 
Ausschussvorsitzende Schriftführer 
 
 
 


